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Praxis & Team

Zahnärztliche Stelle Röntgen

Praxisbegehungen  
durch das LAGetSi

KZBV-Kostenstrukturerhebung 2016

Unterstützung  
durch die Zahnarztpraxen gefragt

Wir möchten unsere Mitglieder darüber informie-
ren, dass im Zeitraum von Juni 2017 bis ca. August 
2017 Praxisbegehungen durch das Landesamt für Ar-

beitsschutz, Gesundheitsschutz und technische Sicherheit Berlin 
(LAGetSi) erfolgen werden.
Diese Begehungen beziehen sich schwerpunktmäßig auf den Ar-
beitsschutz und das Röntgen mit Digitaler Volumentomographie 
(DVT-Geräte). Die nach einem Zufallsprinzip ausgewählten Zahn-
arztpraxen werden vor der Besichtigung vom LAGetSi unterrichtet, 
so dass ein reibungsloser Praxisablauf koordiniert werden kann.

Dr. Veronika Hannak
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Bundesvereinigung (KZBV) deshalb eine bundesweite Kosten-
strukturerhebung in den Zahnarztpraxen durch, um zuverlässi-
ge Aussagen über die wirtschaftliche Entwicklung im Berufsstand 
treffen zu können.
Natürlich ist die Teilnahme freiwillig. Die KZBV ist aber auf die Mit-
arbeit der Praxen, auf Ihre Unterstützung, angewiesen. Daher bit-
tet der KZBV-Vorstand alle angeschriebenen Praxen, den Fragebo-
gen auszufüllen und an die KZBV zurückzusenden. Die Einzeldaten 
bleiben anonym und werden entsprechend den datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen verarbeitet.
Ein umfassender Rücklauf ist wichtig, damit aktuelle, valide Da-
ten zur Struktur und Entwicklung der Kosten in den Praxen gene-
riert werden können. Die Kostenstrukturerhebung liefert wichtige 
Informationen, zum Beispiel auch für die Gestaltung der Verträge 
mit den Krankenkassen auf KZV-Ebene. Die Teilnahme daran dient 
also letztlich jedem einzelnen Zahnarzt.

KZBV/KZV Berlin
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Die KZV Berlin versendet zeitnah an alle Berliner Zahnarztpraxen 
die Fragebögen für die Erhebung der notwendigen Daten.

FragebögenOhne solide Datengrundlage sind sie heute kaum 
noch denkbar: die Verankerung berufspolitischer For-
derungen der Zahnärzteschaft in der Politik und die 

Gestaltung positiver Rahmenbedingungen für die zahnärztliche 
Berufsausübung. Auch für 2016 führt die Kassenzahnärztliche 




